
Sowohl aus ökologischen (Abbaumethoden, Chemieeinsatz) als auch ethisch/sozialen
(Arbeitsbedingungen) Bedenken wären Investments in Gold und Edelmetallen wohl nicht
empfehlenswert. Da insbes. physisches Gold jedoch nach wie vor als traditionell beliebte und sichere
Anlage gilt, haben wir diesen Abschnitt trotzdem aufgenommen.
 
 Selbst wenn das Ziel vieler Anleger in erster Linie die Vermehrung des Kapitals ist, so wird in Zeiten von
ausufernden Schulden, steigenden Arbeitslosenzahlen, sozialer und kriegerischer Auseinandersetzungen die
Kapitalerhaltung und Sicherung immer wichtiger. Investitionen in Gold & Silber dienen also nicht nur der
Spekulation, sondern auch der Werterhaltung und Vermögenssicherung.

Erhebliche Wertsteigerungen von Gold sind allerdings nur bei kurzfristigen Spekulationen möglich.
Über längere Zeiträume liegen die erzielbaren Renditen lediglich im Bereich von Sparbüchern.
 
 Eine physische Anlage kann in Barren oder in Anlagemünzen erfolgen, Sie können aber auch Aktien von
Unternehmen erwerben, die die Metalle suchen, fördern oder verarbeiten. Gold- bzw. Rohstofffonds mit
unterschiedlichsten Ausrichtungen und Anlagezielen stehen (auch als Ansparform) zur Verfügung.

Der physische Besitz von Edelmetall (d.h. tatsächlich als Metall vorhanden) in Form von Münzen oder
Barren sollte in keinem Anlageportfolio fehlen. Als Richtwerte werden oft bis zu 20% des Gesamtdepots
genannt, oder auch mehr - je nach Ihrer persönlichen Einstellung zum Thema. Die Aufbewahrung kann in
einem Schließfach, in einem Bankdepot oder im privaten Tresor erfolgen.

Die An- und Verkaufspreise variieren sehr stark, je nach Menge (Stückelung) und Tagespreis. 

Die Preise werden grundsätzlich in US-Dollar gebildet, daher sind auch durchaus erhebliche
Währungsrisken(-chancen) zu berücksichtigen.

 
 (den derzeit wohl umfangreichsten Überblick zum Thema bietet www.goldseiten.de)
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